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Einladung zur Kandidatenaufstellung
des Ortschaftsrats Deuchelried 

Liebe Deuchelriederinnen und Deuchelrieder, 
am 9. Juni 2024 wird im Rahmen der Kommunalwahlen auch der Deuchelrieder 
Ortschaftsrat neu gewählt. 

Dazu findet am 5. März um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus die Aufstel-
lungsversammlung für die Bürgerliste Deuchelried sowie die Wählergemeinschaft 
Deuchelried statt. 
Neben den Kandidatinnen und Kandidaten, die sich bereits entschlossen haben 
sich der Wahl zu stellen, sind dazu auch alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger eingeladen, die sich noch für eine Kandidatur entschließen möchten. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich für die Belange unseres Dorfs einzubringen und 
die Zukunft mitzugestalten. 
  
Wählbar sind alle Bürgerinnen und Bürger, die am Wahltag: 
-  die deutsche Staatsbürgerschaft oder die Staatsbürgerschaft eines EU-Landes 

besitzen 
- mindestens 16 Jahre alt sind 
-  seit mindestens drei Monaten in der betroffenen Gemeinde wohnhaft sind 

oder nach einem früheren Wegzug innerhalb von drei Jahren wieder in die 
Gemeinde zurückgezogen sind 

- nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen wurden 
  
Markus Leonhardt 
Ortsvorsteher
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung 
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 17:30 Uhr 
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
  
Unsere Ortsverwaltung können Sie auch gerne per E-Mail 
kontaktieren unter der E-Mail: ov-deuchelried@wangen.de 
Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind am Diens-
tag von 08:00 bis 12:00 Uhr sowie am Donnerstag von 
14:00 bis 17:30 Uhr. 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.  
Es sind auch Termine außerhalb der Sprechzeit mit tele-
fonischer Vereinbarung möglich.

Terminübersicht 2024  
Februar 
Donnerstag, 29. Februar 
14.00 - 17.00 Uhr Dorfmarkt auf dem Dorfplatz 
 
März 
Dienstag, 05. März 
ab 6.00 Uhr Restmülltonne 
Mittwoch, 06. März 
14.00 Uhr  Seniorenkreis Deuchelried Erzählcafe 

„Die gute alte Zeit“ mit vielen Beiträgen 
aus unserer Runde“ im Gasthaus Hirsch 

Donnerstag, 07. März 
14.00 - 17.00 Uhr Dorfmarkt auf dem Dorfplatz 
Montag, 11. März 
ab 6.00 Uhr Gelbe Tonne 
09.15 - 10.15 Uhr „körperlich und geistig fit bleiben“ 
10.30 - 11.30 Uhr im Pfarrsaal Deuchelried 
Dienstag, 12. März 
ab 6.00 Uhr Biotonne 
Donnerstag, 14. März 
14.00 - 17.00 Uhr Dorfmarkt auf dem Dorfplatz 
Freitag, 15. März 
ab 6.00 Uhr Papiertonne 
Samstag, 16. März 
ab 11.00 Uhr  Gemarkungsputzete Treffpunkt am Dorf-

gemeinschaftshaus 
20.00 Uhr  Frühjahrskonzert „Spices“ der Musikka-

pelle in der Turnhalle Deuchelried  
Dienstag, 19. März 
ab 6.00 Uhr Restmülltonne 
Donnerstag, 21. März 
14.00 - 17.00 Uhr Dorfmarkt auf dem Dorfplatz 
Samstag, 23. März 
ab 6.00 Uhr Gelbe Tonne 
Sonntag, 24. März 
09.00 - 9.30 Uhr Palmsonntag Prozession  
Montag, 25. März 
ab 6.00 Uhr Biotonne 
ab 6.00 Uhr Kehrmaschine 
09.15 - 10.15 Uhr „körperlich und geistig fit bleiben“ 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, Wangen
rund um die Uhr zu erreichen unter 
Tel. (07522) 914230

Intermed Krankenpflege 
Schliz & Partner, Wangen
rund um die Uhr Tel. (07522) 80000 

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 01. März 2024: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 

Samstag, 02. März 2024: 
Marien-Apotheke, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen, Tel: (07528) 6919 

Sonntag, 03. März 2024: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 91237 

Montag, 04. März 2024: 
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 912392 

Dienstag, 05. März 2024: 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel: (07563) 1450 

Mittwoch, 06. März 2024: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
88316 Isny, Tel: (07562) 8524 

Donnerstag, 07. März 2024: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 2460 

Freitag, 08. März 2024: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 98490 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag
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10.30- 11.30 Uhr im Pfarrsaal Deuchelried 
Donnerstag, 28. März 
14.00 - 17.00 Uhr Dorfmarkt auf dem Dorfplatz 
  
Bitte beachten Sie, dass die Abfahrtstermine je nach 
Wohnbereich abweichen können. 
Diese entnehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllka-
lender.

Gemarkungsputzete 
Liebe Deuchelriederinnen, liebe Deuchelrieder, 
am Samstag, dem 16. März  findet in Deuchelried wieder 
unsere Gemarkungsputzete statt. Jeder freiwillige Helfer ist 
dabei herzlich willkommen. 
Treffpunkt: 11 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus 
Und so funktionierts: 
Einfach mit Name und Kontakt (am besten E-Mail) bei der 
Ortsverwaltung (21059 oder ov-deuchelried@wangen.de) 
melden. Jeder gemeldete Teilnehmer ist bei der Stadt ver-
sichert. 
Je nach Teilnehmerzahl werden wir uns in Gruppen auftei-
len und bestimmte Gebiete ablaufen. Der gesammelte Müll 
wird dann vor Ort vom Bauhof abgeholt. 
Müllsäcke werden selbstverständlich gestellt. 
Bitte passende Kleidung, Warnwesten und Arbeitshand-
schuhe mitbringen! 
Es wäre toll, wenn wir wieder viele Helferinnen und Helfer 
finden würden, denn wir alle profitieren letztendlich von 
einer sauberen Umwelt. 
Im Anschluss gibt es noch eine kleine Stärkung im Dorfge-
meinschaftshaus.  
Markus Leonhardt 
Ortsvorsteher 

Kehrmaschine 
Die Kehrmaschine kommt am Montag, den 25. März 2024 
nach Deuchelried. 
Bitte stellen Sie daher keine parkenden Autos an der Straße 
ab. 
Ortsverwaltung Deuchelried 

   
   
   

 
   
 

 
 

  

 
 

 
 

  

 
 

    
 

 
 

 
  

 
   

 
 

Bitte Winteröffnungszeiten beachten: 
  
Donnerstag, 29.02.2024, 14 - 17 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch/Wurst Metz-
gerei Joos, Brot Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/Zurwies, 
Argentaler Forellenzucht, N. Heim Wald- und Blütenhonig, 
PastaManufaktur „RamiPasti“, Fa. JEMAKO (Fr. Brigitte Mau-
rus und Fr. Ursula Mayer), Feinkostschmiede Oberteuringen, 
Kaffee und Kuchen 
  
Donnerstag, 07.03.2024, 14 - 17 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch/Wurst Metz-
gerei Joos, Brot Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/Zurwies, 
Argentaler Forellenzucht, N. Heim Wald- und Blütenhonig, 
PastaManufaktur „RamiPasti“, Fa. MIVITA (Fr. Martina Wer-
ner), Feinkostschmiede Oberteuringen, Firma RASO Natur-
produkte, Kaffee und Kuchen 
  
Donnerstag, 14.03.2024, 14 - 17 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch/Wurst Metz-
gerei Joos, Brot Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/Zurwies, 
Argentaler Forellenzucht, N. Heim Wald- und Blütenhonig, 
PastaManufaktur „RamiPasti“, Feinkostschmiede Oberteu-
ringen, Kaffee und Kuchen 
  
Donnerstag, 21.03.2024, 14 – 17 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch/Wurst Metz-
gerei Joos, Brot Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/Zurwies, 
Argentaler Forellenzucht, N. Heim Wald- und Blütenhonig, 
PastaManufaktur „RamiPasti“, Fa. MIVITA (Fr. Martina Wer-
ner), Feinkostschmiede Oberteuringen, Firma RASO Natur-
produkte, Kaffee und Kuchen 

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241, Telefax (075 22) 74-199

Verantwortlich für den Textteil:
Herr Spang (Sport- und Kulturamt Stadt Wangen)

Ortsverwaltung Deuchelried
Telefon (07522) 210 59, Telefax (0 75 22) 36 28

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (07154) 8222-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel
Anzeigenberatung: Telefon (07154) 8222-70
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 7.00 Uhr, abhängig je nach Feiertag
Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr Jahresabo print 36,00 Euro, digital 24,00 Euro

Liebe Abonnentin, lieber Abonnent,

bitte beachten Sie, dass Mitte März der Abonnementbetrag
Ihres Gemeindeblatts für 2024 abgerechnet wird.

Vielen Dank.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Lastschrifteinzug für Abonnenten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de
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VEREINSNACHRICHTEN
AUS DER ORTSCHAFT

SV DEUCHELRIED e.V. 
Abteilung Tischtennis 

SVD-TT: Kellerduell der Herren-Verbandsoberliga endet 
Remis 
Tischtennis- Verbandsoberliga Gr. 2, Damen:  
TSV Herrlingen - SV Deuchelried I  8:5 
Beim Tabellenzeiten in Herrlingen ließen sich die Deuchelrieder-
innen vom anfänglichen 2:5 Rückstand nicht beirren. Sie figh-
teten zurück und konnten zwischenzeitlich ausgleichen. In den 
weiteren Spielen konnten gut erspielte Möglichkeiten letztend-
lich nicht genutzt werden, so dass doch die favorisierten Gast-
geber mit dem Sieg von den Tischen gingen. Nina Handlos/
Agnieszka Ochmann (3:0) bezwangen das erste Doppel in drei 
Sätzen. Anne Dufner/Anja Egeler (2:3) waren schon 2:1 vor und 
mussten nach knapp verlorenem viertem Satz doch die Flügel 
strecken. Im vorderen Paarkreuz mussten sich Agnieszka Och-
mann (1:3) und Nina Handlos (0:3) zunächst geschlagen geben. 
Anja Egeler (3:0) verkürzte gegen Yixyan Li auf 2:3. Anne Duf-
ner (2:3) unterlag hauchdünn gegen Saskia Hamel und Nina 
Handlos (1:3) konnte Katrin Honold nur in der ersten beiden 
Sätzen Paroli bieten. 
Jetzt bäumten sich die SVD-Spielerinnen auf und erkämpften 
sich die nächsten drei Matches zum Gleichstand. Agnieszka 
Ochmann (3:2) hielt Edith Karl nieder. Anne Dufner (3:2) setzte 
sich gegen Yixuan Li durch und Anja Egeler (3:0) biss sich erfolg-
reich in das Spiel gegen Saskia Hamel. Danach schafften es die 
Gastgeberinnen doch noch wieder davonzuziehen und ver-
hinderten einen Überraschungspunktgewinn der Deuchelrie-
derinnen. Nina Handlos (1:3) konnte Yixyan Li nur einen Satz 
abluchsen, Anne Dufner (2:3) fehlten gegen Katrin Honold nur  
2 Bälle, und Anja Egeler (0:3) konnte Edith Karl nicht mehr hal-
ten. 
  
Tischtennis- Verbandsoberliga Gr. 2, Herren:  
SV Deuchelried I - VfL Kirchheim II    8:8 
Im Kellerduell ging es für beide Teams darum den Anschluss in 
der Liga nicht zu verlieren. Der SVD, diesmal ohne den verletz-
ten Michal Kubat, erwischte den besseren Start, konnte sich 
bis zum Stand vom 8:4 deutliche Vorteile erspielen und stand 
eigentlich schon kurz vor dem Matchgewinn. Doch die Gäste 
schafften es mit 3 knappen Siegen jeweils im Entscheidungssatz 
nochmals von der Schippe zu springen. Somit war es am Ende 
eher ein Punktverlust als Punktgewinn für die Hausherren, die 
ebenso wie Kirchheim weiterhin mitten im Abstiegskampf ste-
cken. Daniel Reisch/Constantin Richter (3:0) bezwangen Michael 
Roll/Patrick Müller souverän. Christoph Dreier/Leo Kempter (2:3) 
waren gegen das gegnerische Spitzendoppel Peter Pavics/Pat-
rick Strauch (2:3) mit gutem Spiel schon mit 2:0 Sätzen in Front, 
als sich langsam zunehmend Fehler einschlichen, während die 
Gäste immer sicherer agierten. Markus Schupp/Adrian Kling 
(3:1) konnten Klaus Hummel/Alexander Braun in 4 Sätzen sicher 
niederhalten. In einem kampfbetonten Spiel bekam nun Daniel 
Reisch (3:2) Michael Roll zunehmend besser in den Griff und 
erhöhte auf 3:1. Christoph Dreier (2:3) legte mit seinem varia-
blen Spiel gegen Peter Pavics zwei Sätze vor und konnte dann 
der zunehmenden Angriffsdominanz des Gegners nicht mehr 
standhalten. Dagegen hatte Constantin Richter (3:2) in einem 

umkämpften und von beiden Seiten aktiven Angriffsspiel gegen 
Klaus Hummel verdient knapp die Nase vorn und erhöhte auf 
4:2. Markus Schupp (3:0) zeigte gegen Patrick Strauch ein selbst-
bewusstes grandioses Spiel mit reihenweisen Traumbällen und 
ließ dem Gegner am Ende keine Chance. 
Leo Kempter (1:3) begann gut gegen Alexander Braun, konnte 
ihn aber im weiteren Verlauf nicht entscheidend in Bedrängnis 
bringen. Das Spiel von Adrian Kling (3:2) gegen Patrick Müller 
stand nach erfolgreichem Start in den ersten beiden Sätzen auf 
des Messers Schneide und kippte dann doch am Ende auf die 
Seite des kämpfenden Deuchelrieders. Als Daniel Reisch (3:0) 
das Spitzeneinzel gegen Peter Pavics dominierte und für sich 
verbuchen konnte schien beim Stand von 7:3 alles auf einen 
Sieg für den SVD zuzusteuern. Christoph Dreier (0:3) musste sich 
zwar Michael Roll beugen, doch Constantin Richter (3:1) hielt 
nachfolgend auch Patrick Strauch sicher nieder und erhöhte 
auf 8:4. Markus Schupp (1:3) konnte nun trotz gutem Start ins 
Match den nimmermüden Klaus Hummel nicht halten. Im wei-
teren Verlauf erfolgten drei bittere Niederlagen in völlig offenen 
Spielen jeweils auf Augenhöhe und knapp im Entscheidungs-
satz (Leo Kempter 2:3 gegen Patrick Müller, Adrian Kling 2:3 
gegen Alexander Braun und das Schlussdoppel Daniel Reisch/
Constantin Richter 2:3 gegen Peter Pavics/Patrick Strauch) so 
dass die Gäste am Ende über das Remis jubelten und die Gast-
geber eher konsterniert dem verpassten Sieg nachtrauerten. 
  
Tischtennis-Landesliga Gr. 4, Herren:  
SV Deuchelried II - TSG Ailingen I    9:3 
Trotz des klaren Ergebnisses agierten die Gäste bis zum Schluss 
immer wieder auf Augenhöhe, doch die Gastgeber zeigten sich 
im Gos der Matches durchsetzungsstärker. Vor allem das Spit-
zenpaarkreuz mit Leo Kempter (2) und Adrian Kling (2) konnte 
erneut glänzen. Adrian Kling revanchierte sich gegen Alfi Iberl 
für seine Vorrunden-Niederlage eindrucksvoll. Leo Kempter 
drehte mental stark gegen Iberl ein 0:2 in einen überzeugen-
den Sieg. Florian Joos (2) schaffte es gegen Sandor Spieß (3:2) 
in einer hin- und herwogenden Partie seine einzige Vorrun-
den-Niederlage auszumerzen. Auch Tomas Szabo (1) erwies 
sich als Fels in der Brandung gegen Sandor Spieß und zeigte 
auch gegen Dirk Joos Comeback-Qualitäten in einem Spiel das 
am Ende nicht mehr in die Wertung einging. 
So fiel es nicht mehr ins Gewicht, dass diesmal das dritte Paar-
kreuz leer ausging, denn auch die Doppel brachten zu Beginn 
ein Übergewicht für die Gastgeber. Hier waren Leo Kempter/
Tomas Szabo (3:1) gegen Daniel Molzberger/Dirk Joos erfolg-
reich und Florian Joos/Peter Fuchs (3:1) ebenso gegen Gunnar 
Flotow/Armin Pfaff. Somit konnte die Tabellenspitze vorläufig 
verteidigt werden. 
  
Tischtennis- Landesliga Gr. 4, Damen:  
SSV Ulm I - SV Deuchelried II  9:3 
Ohne ihr Spitzenpaarkreuz mussten die Deuchelriederinnen 
beim SSV die Flügel strecken. Nachdem beide Doppel zuguns-
ten der Donaustädter endeten, waren auch die umkämpften 
Spiele den Allgäuerinnen verwehrt. Dabei wuchs die nachrü-
ckende Leni Dufner über sich hinaus, als sie ihre deutlich höher 
eingestufte Gegnerin am Rande einer Niederlage hatte. Unge-
schlagen blieb Pauline Merk (2), als sie die beiden gegnerischen 
Spitzen bezwingen konnte. Einen weiteren Zähler erspielte sich 
Isabel Bächstädt (1). 
  
Tischtennis Bezirksklasse, Herren:  
SV Deuchelried III - SG Christazhofen I    9:5 
Diese Begegnung zeigte zwei Gesichter. Zunächst konnten 
die Gäste eine deutliche 5:1 Führung herausspielen, bevor der 
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SVD-Express dann doch noch ins Rollen kam, das Spiel dreht 
und unaufhaltsam auf den letztlich verdienten Sieg zusteu-
erte. Michael Wetzel/Michael Holzmüller (3:1) punkteten im 
Doppel. Michael Wetzel (1) und Michael Holzmüller (1) waren 
im Spitzenpaarkreuz jeweils einmal erfolgreich. Benjamin Fürst 
(1) holte sich in der Mitte eine Partie und Detlev Neumann (2) 
zwei Spiele. Das Dritte Paarkreuz mit Stefan Fuchs (2) und Daniel 
Prinz (1) behielt in ihren Spielen die weiße Weste und machte 
den Sieg perfekt. 
  
Tischtennis-Kreisliga A-Allgäu, Herren:  
SV Deuchelried IV - TSG Leutkirch III    6:9 
Gegen den Tabellenführer war das SVD-Team lange Zeit auf 
Augenhöhe bevor dann doch das erfolgreichere dritte Paar-
kreuz der Gäste den Ausschlag gab. Die Punkte erspielten das 
Doppel Detlef Neumann/Stefan Fuchs (3:2), Detlef Neumann 
(1), Stefan Fuchs (1), Daniel Prinz (2) und Jan Lietzmann (1). 
  
Tischtennis-Kreisliga C-Allgäu, Herren:  
SV Deuchelried V - TV Isny III  2:9 
Mit diesem Spielverlauf hätten die Gastgeber nicht gerechnet. 
Zwar waren die Gäste mit der vollen Kapelle an den Platten in 
Deuchelried, aber ein Großteil der Spiele waren zunächst aus-
geglichen. Die Gäste hatten jedoch in allen 5 Fünfsatz-Spielen 
das Momentum auf ihrer Seite. So blieb es am Ende bei den 
zwei Spielgewinnen durch Pauline Merk und Franziska Marb. 
  
Tischtennis Bezirksliga, Damen:  
SV Deuchelried IV - TSV Laubach I    3:7 
Vor allem an Gäste-Spitzenspielerin Martina Bachthaler (3) bis-
sen sich die Deuchelriederinnen erfolglos die Zähne aus. Spiel-
gewinne erspielten Mirjana Pajic (2) und Mona Kühne (1). 
  
Tischtennis Kreisliga A Gr. 1, Jungen U18:  
TSG 1861 Bad Wurzach I - SV Deuchelried I    4:6 
Die Bad Wurzacher Gastgeber hatten zwar in Samuel Härdrich 
(3) den erfolgreichsten Einzelspieler in ihren Reihen, Deuchel-
ried war aber in der Breite besser aufgestellt und sicherte sich 
auch das Eingangsdoppel. Dabei waren 9 Spiele in drei Sätzen 
beendet bei nur einer 4-Satz-Partie. Für Deuchelried punkte-
ten Jakob Siegler (2), Karl Schmid (2), Robin Rothenhäusler (1) 
und das Doppel Jakob Siegler/Karl Schmid (3:0). 
  

Der 14-jährige Adrian Kling zeigt zunehmend und erfolgreich sein 
großes Talent und Können schon bei den Herren im Spitzenpaar-
kreuz der Landesliga und auch in der Verbandsoberliga

 SVD-TT: Herren II gewinnen Spitzenspiel der Landesliga 
Herren I erneut mit Remis in der Verbandsoberliga an den Ulmer 
Platten. Herren II (Landesliga) fegen den Tabellenzweiten SC 
Staig von den Tischen. Damen II (Landesliga) bezwingen den TSV 
Meckenbeuren. Herren IV (Kreisliga A) ersatzgeschwächt ohne 
Chance in Bad Wurzach. Postwendend siegen Herren V (Kreisliga 
C) an den Wurzacher Tischen. Senioren (Bezirksklasse) starten 
mit Sieg in Neuravensburg in die Rückrunde. Damen IV (Bezirks-
liga) unterliegen erwartungsgemäß beim Tabellenführer TSV Wol-
pertswende. Mädchen III (Kreisliga Allgäu) unterliegen knapp der 
SG Aulendorf. 
  
Tischtennis- Verbandsoberliga Gr. 2, Herren:  
SSV Ulm 46 - SV Deuchelried I  8:8 
Trotz des klaren 9:1-Siegs in der Vorrunde war zu erwarten, 
dass es an den Ulmer Tischen kein zweites Mal so deutlich 
werden würde. Für den verletzten Michal Kubat rückte dies-
mal Karl Dachs ins Team. Die 3:0- Doppelführung kam etwas 
überraschend. Christoph Dreier/Leo Kempter (3:2) konnten 
das Topdoppel der Gastgeber, Frank Elseberg/Laurin Sill knapp 
in fünf Sätzen niederhalten. Daniel Reisch/Constantin Richter 
(3:1) gingen erfolgreich über 4 Sätze gegen Tobias Münst/Phi-
lipp Salaris. Auch Markus Schupp/Karl Dachs (3:0) zeigten sich 
in drei umkämpften Sätzen durchsetzungsfähig gegen Olek-
sandr Orlov/Oliver Thimm. Doch die Donaustädter konterten 
nun eindrucksvoll. Zwar konnte Daniel Reisch (3:1 gegen Tho-
mas Münst) nach der Niederlage von Christoph Dreier (0:3 
gegen den sehr starken Frank Elseberg) nochmals auf 4:1 erhö-
hen, bevor die Ulmer mit 5 Siegen in Folge zu ihrem Sturmlauf 
in der ersten Runde ansetzen konnten. Markus Schupp (2:3 
gegen Laurin Sill) war dabei noch am nächsten an einem Spiel-
gewinn dran, hatte aber im 5. Satz das Nachsehen. Constantin 
Richter (1:3) musste sich Oleksandr Orlov beugen. Leo Kemp-
ter (1:3) hatte nur knapp gegen Philipp Salaris das Nachsehen. 
Karl Dachs (0:3) blieb gegen Oliver Thimm ohne Satzgewinn. 
Aus einem 3:0 und 4:1 war damit ein 4:5 im ersten Durchgang 
geworden.  
In Runde zwei entwickelte sich dann ein wahrer Thriller, der 
bereits mit zwei Fünfsätzen im vorderen Paarkreuz seinen Lauf 
nahm. Daniel Reisch (2:3) musste sich dabei ebenfalls dem an 
diesem Tag sehr starken Frank Elseberg geschlagen geben, wäh-
rend Christoph Dreier (3:2) den Zweier (Tobias Münst) besiegen 
konnte. Es folgten 3 Fünfsatzerfolge für die Allgäuer, die alle auf 
Messers Schneide standen und dreimal zu Gunsten des SVD 
ausfielen. Jeweils mit 11:9 konnten Constantin Richter (gegen 
Laurin Sill), Karl Dachs (gegen Philipp Salaris) und Leo Kemp-
ter (gegen Oliver Thimm) im 5. Satz den Sieg davontragen. Nur 
Markus Schupp (1:3) musste seinem Gegner Oleksandr Orlov 
in 4 Sätzen klein beigeben. Im Schlussdoppel folgte dann der 
finale Showdown, in dem es ein letztes Mal in den 5. Satz ging. 
Ein hochklassiger Schluss-Satz entwickelte sich, der einmal 
mehr nur mit einer Differenz von zwei Punkten entschieden 
wurde. Dieses Mal ging das Spiel jedoch an Ulm. Nach einem 
wahren Krimi über mehr als 3 Stunden wurden somit schlus-
sendlich die Punkte geteilt. 
  
Tischtennis-Landesliga Gr. 4, Herren:  
SV Deuchelried II - SC Staig II  9:2 
Das Spitzenspiel Tabellenführer gegen Tabellenzweiten sorgte 
schon im Vorfeld für Spannung und Erwartungsfreude. In der 
Vorrunde hatte der SC Staig an heimischen Tischen noch knapp 
die Nase vorn. Beim Rückspiel wollten die Deuchelrieder nun 
ihren Heimvorteil ausspielen und zeigen, dass sie sich kontinu-
ierlich weiterentwickelt haben. Los ging es in den Doppeln als 
Leo Kempter/Tomas Szabo ihre Kontrahenten Sebastian Abele/
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Fynn Ugowski in fünf Sätzen am Ende klar niederringen konn-
ten. Adrian Kling/Mathias Gruber (0:3) unterlagen in drei engen 
Sätzen Philipp Aßfalg/Hermann Aßfalg. Erneut war auf das dritte 
Doppel Florian Joos/Peter Fuchs (3:1) Verlass, denn ein sicherer 
4-Satz-Erfolg über Armin Prohaska/Lukas Aßfalg brachte das 2:1. 
Von nun an agierte das SVD-Team wie aus einem Guss richtig 
gut und ließen die Gäste fast ausnahmslos nicht mehr zum Zug 
kommen. Vorne weg marschierten wieder die Youngster Leo 
Kempter (2) und Adrian Kling (2), die dem Team von Anfang an 
Sicherheit gaben und gegen Sebastian Able und Philipp Aßfalg 
alles abräumten. Florian Joos (3:0) zeigte sich gegen Fynn Ugo-
wski erneut überragend. Tomas Szabo (3:2) hatte gegen Her-
mann Aßfalg wieder den langen Atem für sich und punktete 
ebenso solide. Nur knapp musste sich Peter Fuchs (1:3) gegen 
Lukas Aßfalg geschlagen geben. Dies egalisierte Mathias Gru-
ber (3:2) gegen Armin Prohaska. Mit diesem irren in der Höhe 
nicht erwarteten Sieg konnten die Deuchelrieder ihre Tabellen-
führung weiter festigen. 
  
Tischtennis- Landesliga Gr. 4, Damen:  
SV Deuchelried II - TSV Meckenbeuren I    8:4 
Mit Mannschaftsführerin Ute Thierer wieder an Bord entwickelte 
sich diesmal das Match gegen die routinierten Gästespielerin-
nen in die richtige Richtung. Nach ausgeglichenem Beginn im 
ersten Drittel konnten sich die Gastgeberinnen zunehmend 
absetzen und schlussendlich souverän die Punkte einfahren. 
Ute Thierer/Jessica Biegemeier (3:0) dominierten ihr Doppel. 
Ute Thierer (3) blieb einmal mehr ungeschlagen. Jessica Biege-
meier (1) steuerte einen Zähler bei. Pauline Merk (2) war dop-
pelt erfolgreich und Isabel Bächstädt (1) war ebenso siegreich. 
  
  
Tischtennis-Kreisliga A-Allgäu, Herren:  
TSG Bad-Wurzach I - SV Deuchelried IV    9:0 
Die in der Rückrunde verstärkte Top-Sechs der Gastgeber traf 
auf ein erheblich ersatzgeschwächtes Deuchelrieder Team. 
Gute Ansätze im Doppel brachten zwar jeweils einen Satzge-
winn, doch gegen die durchgängige Dominanz der Gastgeber 
war letztendlich nichts auszurichten und nur zu gratulieren. 
  
Tischtennis-Kreisliga C-Allgäu, Herren:  
TSG Bad-Wurzach II - SV Deuchelried V    2:9 
Die Fünfte konnte sich in dieser Begegnung für die Vorrun-
den-Niederlage eindrucksvoll revanchieren, als sie den Gast-
gebern lediglich zwei Einzelgewinne überlassen mussten. 
Erfolgreichster Akteur war Hermann Jäckle (2), der seine Spiele 
jeweils in fünf Sätzen im Spitzenpaarkreuz gewinnen konnte 
und darüber hinaus auch das Spitzen-Doppel (3:2) gemeinsam 
mit Roland Berchtold. Die weiteren Zähler erspielten Roland 
Berchtold (1), Stefan Schubert (1), Anton Bretzel (1) und Wal-
ter Frick (1) sowie die Doppel Wolfgang Thierer/Anton Bretzel 
(3:0) und Stefan Schubert/Walter Frick (3:0). 
  
Senioren-Bezirksklasse:  
SV Neuravensburg - SV Deuchelried  0:6 
Unabhängig von dem Kantersieg war der Großteil der Begeg-
nung durchaus eine enge Angelegenheit. Aber die SVD-Ak-
teure konnten sich auch in allen knappen Spielen durchsetzen 
und überließen den Gastgebern am Ende keinen Stich. Stefan 
Schubert/Wolfgang Thierer (3:2) und Kevin Eisbrenner/Walter 
Frick (3:2) siegten in den Doppeln. Die Einzelgewinne holten 
Kevin Eisbrenner (3:0), Stefan Schubert (3:2), Wolfgang Thierer 
(3:1) und Walter Frick (3:2). 
  

Tischtennis Bezirksliga, Damen:  
TTV Wolpertswende I - SV Deuchelried IV    9:1 
Beim verlustpunktfreien Titelanwärter in Wolpertswende zeig-
ten die Deuchelriederinnen keine schlechte Leistung, doch die 
Trauben hingen eindeutig zu hoch. So konnte letztlich nur Mir-
jana Pajic (1) die Phalanx der Gastgeberinnen durchbrechen. 
  
Tischtennis Kreisliga A, Mädchen:  
SV Deuchelried III - SG Aulendorf III   4:6 
Nur knapp musste sich das dritte Mädchenteam geschlagen 
geben. Das Doppel Eva Bodenmüller/Emilia Biggel (3:0), Emi-
lia Biggel (2) und Lena Wild (1) sorgten für die Spielgewinne.   
  
Walter Frick
 

Leo Kempter führte das zweite Deuchelrieder Herrenteam gemein-
sam mit Adrian Kling zum klaren Sieg im Spitzenspiel der Tisch-
tennis-Landesliga. 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Solidarische Landwirtschaft Wangen e.V. 
Vortrag: Vielfalt säen - Zukunft ernten 
Patrick Kaiser 
Geschäftsführer Genbänkle e.V., Saatgutinitiative Tatgut 
Viele Kulturpflanzen, die es vor hundert Jahren noch gab, gel-
ten mittlerweile als verschollen. Mit ihnen sind auch viele Far-
ben, Formen, Düfte und Aromen auf unseren Tellern verloren 
gegangen. Patrick Kaiser stellt die Erhaltungsmöglichkeiten und 
die Bedeutung der Pflanzenvielfalt am Beispiel von Gemüse vor. 
Beim Genbänkle e.V. ist er für den Erhalt der Gemüse - Kultur-
pflanzenvielfalt in Baden-Württemberg tätig. Mit seiner Saat-
gutinitiative „Tatgut“ vermehrt und erhält er eine große Anzahl 
historischer Sorten und Gartenraritäten in Tettnang (Laimnau). 
Niederwangen 8. März 2024, 19 Uhr 
Aula der Grundschule Niederwangen, Schulstraße 3 
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Eintritt frei 
Organisiert von: Solidarische Landwirtschaft Wangen e.V. 
www.solawi-wangen.de
 
Stadtbücherei Wangen 
Theaterquartett „Taffe Frauen“  
Passend zum Weltfrauentag am 8. März kommt am Vorabend, 
dem 7. März 2024. das Theaterquartett „Taffe Frauen“ in die 
Stadtbücherei Wangen. Um 19:30 Uhr beleuchten sie in ihrem 
Stück „Kein Zuckerschlecken“ beispielhaft die Geschichte von 
drei Frauen aus verschiedenen Jahrhunderten und fragt sich 
und Sie: Wie hat sich das Leben von Frauen verändert? Inter-
aktiv, spannend, informativ und unterhaltsam dreht sich der 
Abend um kreative Bewegung im Kopf. Das Theaterquartett 
besteht aus Isolde Jehle-Diebold, Christiane Link-Raule, Linde 
Oechsle und Bruni Adler. Der Eintritt kostet 7 €, ermäßigt 5 €. 
Karten sind in der Stadtbücherei erhältlich
 
„Malerische friedvolle Gedanken“ 05. bis 30. März  
Unter dem Titel „Malerische friedvolle Gedanken“ werden vom 
5. bis 30. März Bilder von Bernhard Gsell in der Stadtbücherei 
Wangen ausgestellt. Der in Opfenbach geboren Künstler war 
seit einem Autounfall mit 18 Jahren querschnittsgelähmt. Wäh-
rend seines Aufenthalts in der Rehabilitationsklinik in Murnau 
fing er Ende der siebziger Jahre an, sich intensiv mit der Male-
rei zu beschäftigen. Seine Bilder malte er mit dem Arm aus der 
Schulter. Hand-, Finger- und Trizeps-Funktion waren seit sei-
nem Unfall nicht mehr vorhanden. Beliebte Motive sind Por-
träts, Landschaften und Impressionen, Tiere und Stillleben. Er 
malt mit Öl- Acryl-, Aquarellfarben, ebenso mit Pastellkreide auf 
Leinwand, Karton, Aquarell- und Pastellpapier. Bernhard Gsell 
verstarb am 10.06.2022. Die Ausstellung kann zu den Öffnungs-
zeiten der Stadtbücherei besucht werden. Diese sind dienstags 
und donnerstag von 11 bis 18.30 Uhr, mittwochs und freitags 
von 9 bis 18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
 
Kammermusikforum in den Räumlichkeiten 
der JMS  
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 06. März 2024 um 
19:00 Uhr, lädt die Jugendmusikschule Württembergisches All-
gäu herzlich in den Vortragssaal der JMS in die Wolfgangstraße 
5 nach Wangen ein. 
Das Konzertprogramm wird vornehmlich von Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern gestaltet, die Mitte März beim Landeswett-
bewerb Jugend musiziert in Offenburg bzw. Meckenbeuren 
antreten. 
Die Zuhörer dürfen sich also auf einen interessanten und 
abwechslungsreichen Abend freuen. 
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei.
 
Jugendmusikschule  
Württembergisches Allgäu 
Wangener Weberzunfthaus 
Liederabend Feichtmair/Vielhaber am 2. März 2024 
Die beiden bekannten Wangener Künstler Christian Feicht-
mair (Bariton) und Gerhard Vielhaber (Klavier) gestalten am 
Samstag, den 2. März im Saal des Wangener Weberzunfthau-
ses einen Liederabend. Unter dem Titel „Anfangs wollt‘ ich fast 
verzagen...“ erklingen Heinrich-Heine-Vertonungen verschie-
dener Komponisten: Der Liederkreis Opus 24 von Robert Schu-
mann, sechs Vertonungen aus dem „Schwanengesang“ von 
Franz Schubert sowie die berühmte „Loreley“ von Franz Liszt. 
Heinrich Heine gehört zu den bedeutendsten europäischen 
Schriftstellern des 19. Jahrhunderts und ist der meistvertonte 

deutsche Dichter. Seine Liebeslyrik, seine Essays und „Reise-
bilder“, die mit eleganter Leichtigkeit, mit Scharfsinn und aus-
druckstiefer Kunstfertigkeit seine Zeitgenossen begeisterten 
und ebenso verstörten, gehören zum Eindrucksvollsten, was 
Schriftsteller und Lyriker deutscher Sprache hervorgebracht 
haben. Er litt, wie viele Angehörige seiner Generation, am Poli-
zeistaat-Klima im nachnapoleonischen Deutschland der Restau-
ration. Zensur, Verfolgung, Antisemitismus und Unterdrückung 
begleiteten seine literarische Arbeit. Heine emigrierte 1831 
nach Paris, damals das geistige Zentrum Europas, und unter-
hielt einen regen Austausch mit den bedeutendsten Künst-
lern und Denkern seiner Zeit. Obwohl er seine Freiheit und das 
Leben in der französischen Hauptstadt genoss, begleitete ihn 
die Sehnsucht nach Deutschland bis zum Ende seines Lebens. 
Heinrich Heine starb 1856 nach langer Krankheit und wurde 
auf dem Pariser Friedhof Montmartre beerdigt. 
Beginn des Liederabends ist um 19.30 Uhr. Das Konzert ist eine 
Veranstaltung der Jugendmusikschule Württembergisches All-
gäu und wird von der Stadt Wangen gefördert, der Eintritt ist 
frei. Spenden sind erbeten. 
 
Häge-Schmiede 
Joy Kleinkunst: Lucy van Kuhl kommt mit Band  
In Lucy van Kuhls Programm „Alles auf Liebe“ geht es um nichts 
als die Liebe. Und Liebe so ganz alleine macht ja keinen Spaß. 
Deshalb nimmt die KLavierkabarettistin ihre Es-Chord-Band, 
Lorenzo Riessler (Schlagzeug) und Nenad Uskokovic (Violon-
cello), mit auf die Bühne. Das Trio ist am Freitag, 1. März in der 
Häge-Schmiede Wangen zu Gast. Beginn ist um 20 Uhr.  
Lucy van Kuhl und Band präsentieren viele neue Songs, kom-
biniert mit einem „Best of“ aus der bunten Palette von Lucys 
Liebesliedern. Humorvoll, melancholisch, fröhlich. Lucy 
besingt auf ihre pointierte Art die vielen Gesichter der Liebe, 
mit jeder Menge Ironie, Gefühl und natürlich einer Prise von 
„van kuhl’schem“ Sarkasmus. Gegenstände verlieben sich, ein 
Ehepaar reflektiert bei der „Silbernen Hochzeit“ über seinen 
Beziehungsstatus, die Kreuzfahrt eines Paares endet auf nicht 
vorhersehbare Weise und eine Ehefrau wünscht sich von ihrem 
Mann wieder mehr „Küsse ohne Kaviar“. Partner werden ver-
flucht und angebetet, auf den Mond geschossen und vermisst. 
Lucy van Kuhl und die Es-Chord-Band setzen „Alles auf Liebe“ 
und präsentieren ihre kleinen und großen Tücken. Mal geht es 
um den Menschen, bei dem man sich Zuhause fühlt, mal um 
die Melancholie, die man bei Trennungen spürt, mal um den 
ganz normalen Paar-Alltags-Wahnsinn. 
Lucy van Kuhl ist unter anderem Preisträgerin vom „Scharf-
richterBeil 2019“, einem der renommiertesten Kabarettpreise 
Deutschlands! Die studierte Germanistin und Pianistin verbin-
det in ihren Liedern ihre beiden Steckenpferde Wort und Musik. 
Sie beobachtet ihre Umwelt, ihre Mitmenschen und sich selbst 
und kombiniert auf charmant-unnachahmliche Weise Klavierka-
barett mit Chansons. Seit Oktober 2018 ist Lucy van Kuhl in Kon-
stantin Weckers Label „Sturm & Klang“ unter Vertrag. So kam die 
Zusammenarbeit mit dem Cellisten Nena Uskokovic zustande. 
Dieser spielt nämlich in Konstantin Weckers „Weltenbrand-Or-
chester“ mit. Der Schlagzeuger Lorenzo Riessler ist neben der 
Es-Chord-Band vor allem mit seinem „Lorenzo Riessler Ensem-
ble“ international unterwegs und spielt außerdem mit aller-
hand Jazz-Größen wie u.a. Howard Levy, Jean-Louis Matinier, 
Michael Riessler und Pierre Charial. 
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 Minuten 
vor Beginn Karten auf allen Plätzen für 4 EUR.
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Theater Wangen 
Landestheater Detmold zeigt Florian Zellers „Vater (Le 
Père)“ 
Am Samstag, 2. März, ist das Landestheater Detmold mit dem 
Stück „Vater (Le Père)“ von Florian Zeller zu Gast in Wangen. Der 
französische Dramatiker führt das Publikum in die mentale Welt 
eines Demenzerkrankten. Es erlebt mit, wie es ist, wenn einem 
die Gegenwart Stück für Stück entgleitet, ohne dass man etwas 
dagegen tun kann. Wie es sich anfühlt, wenn Erinnerungen auf 
einmal nicht mehr zuverlässig scheinen. Und wie hilflos man in 
einer Welt ist, von der man nicht sicher sein kann, ob sie real ist. 
Beginn ist um 20 Uhr im Festsaal der Waldorfschule. 
Wer ist eigentlich der unverschämte Typ im Wohnzimmer, der 
behauptet, er würde hier wohnen? Und wo zum Teufel ist die 
Armbanduhr? Das kann nur eines von diesen neuen Dienst-
mädchen gewesen sein. Und wo sind überhaupt die Möbel? 
Warum sieht die Wohnung auf einmal so anders aus? – André 
ist um die Achtzig und leidet unter Alzheimer. Seine Tochter 
Anne bemüht sich um sein Wohl, obwohl die Krankheit sie und 
ihren Partner an ihre Grenzen treibt. 
Florian Zeller ist einer der meistgespielten zeitgenössischen 
Dramatiker. In seinem 2020 mit Anthony Hopkins verfilmten 
Stück nimmt er die Perspektive eines Erkrankten ein. So gelingt 
es ihm zu zeigen, wie diesem nach und nach dessen Gegenwart 
entgleitet, ohne, dass er etwas dagegen tun kann. Die deutsche 
Theaterfassung stammt von Annette und Paul Bäcker. Regie in 
der Detmolder Inszenierung führt Jan Steinbach, die Ausstat-
tung verantwortet Jule Dohrn-van Rossum. Die Aufführung 
dauert ca. 90 Minuten, es gibt keine Pause. 
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 Minuten vor 
Vorstellungsbeginn Karten auf allen Plätzen für 4 EUR. Informa-
tionen zu den verschiedenen Abonnements, auch kombiniert 
mit Kleinkunstveranstaltungen, gibt es beim Amt für Kultur und 
Sport (07522 74241 oder susanne.hertenberger@wangen.de).  
 
Wangen: Das Kinderparadies feiert Tag der 
offenen Tür 
Johann, Frieda, Kalle und ihre Freunde haben an diesem Vor-
mittag einen Riesenspaß: Jetzt im Februar dürfen sie ein Bobby-
car-Rennen auf der Terrasse des Kinderparadieses veranstalten. 
Und das vor der Kulisse der noch verschneiten Allgäuer Berge 
- wahrlich ein kleines Paradies! 
Dieses Kinderparadies gibt es schon seit 2004 im Niederwange-
ner Ortsteil Moser. Damals nahm Margret Endraß als Tagesmut-
ter die ersten Kinder an. Nun soll es einen Tag der offenen Tür 
am Samstag, 2. März 2024 von 10 bis 12.30 Uhr geben. Denn mit 
dem 1. Oktober 2023 hat sich Gravierendes verändert: Seither 
arbeitet das ehemalige EMAs Kinderparadies unter der Träger-
schaft der Stadt Wangen. Die Krippe mit zehn Kindern drohte 
im Dschungel neuer Anforderungen an die Kinderbetreuung 
verloren zu gehen. Nach einigen Überlegungen und mehreren 
Gesprächen ermöglichte die Stadt den Umstieg unter ihr Dach 
- auch weil die Krippenplätze dringend gebraucht wurden. 
Für Margret Endraß und ihr Team mit Carmen Krämer, Nicole 
Durach und der derzeitigen FSJlerin Angela Scholz stieg damit 
eine Rakete mit vielen Sternen in den Himmel, wie sie sagt. „Es 
war ein großes Wow für mich, dass es möglich wurde und es hat 
mich sehr berührt!“ Eigentlich hatte sie im Sommer mit dem Kin-
derparadies bereits abgeschlossen und den Entschluss gefasst, 
an der PH in Weingarten einen Abschluss zu machen, um dann 
künftige Erzieherinnen auszubilden. „Meine Erfahrung wollte 
ich nicht wegwerfen“, begründet sie ihren Plan. 

Dass es anders kam, freut sie umso mehr. Nachdem das Kin-
derparadies nun unter dem Dach der Stadt weiterläuft, wird 
nun auch mit einem Tag der offenen Tür gefeiert. Dann wird 
das alte Schild über der Tür abgehängt und das neue ange-
bracht sein und feierlich enthüllt werden können. Der neue 
Slogan heißt jetzt „Wachsen und wohlfühlen“ und ein neues 
Logo gibt es auch. Für Margret Endraß gehören dazu vor allem 
zwei Dinge: Bewegung und Ernährung. Deshalb bereiten die 
Erzieherinnen gemeinsam mit den Kindern das Mittagsessen 
zu. Die Eltern besorgen die Zutaten dafür. „Sie sind einmal alle 
13 bis 14 Wochen an der Reihe“, sagt Endraß. „Das funktioniert 
bestens, denn wir haben mega tolle Eltern!“ 
Was also steht nun auf dem Programm beim Tag der offenen 
Tür? 
Oberbürgermeister Michael Lang wird sprechen, die Kinder 
präsentieren eine kleine Aufführung und helfen anschließend 
das neue Logo zu enthüllen. Natürlich kann das Kinderparadies 
auch besichtigt werden. Die Kinder dürfen Montessori-Mate-
rial gestalten und mit nach Hause nehmen. Und zur Stärkung 
gibt es für alle eine „Fensterwurst“. Margret Endraß schmunzelt, 
als die Frage kommt, was für ein Rezept sich dahinter verbirgt. 
Gereicht werden Hotdogs - von der Küche aus dem Fenster. „Das 
war eine Idee unserer Eltern“, sagt Margret Endraß und vergisst 
nicht, alle Interessierten herzlich einzuladen. 
 
Wangen hat einen Demenz-Ratgeber 
Zwölf Seiten stark, großes Format, gut zu lesen und in frischer 
Grafik gedruckt: Das ist der neue Wangener Ratgeber Demenz. 
Er enthält allgemeine Informationen zum Thema, vor allem aber 
einen Einleger mit allen wichtigen Adressen von Ansprechpart-
nern in Wangen. Entstanden ist der Demenz-Ratgeber in Zusam-
menarbeit der Aktion Herz und Gemüt, des Pflegestützpunkt 
Landratsamt Ravensburg und des Stadtseniorenrats. 
Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend geht davon aus, dass deutschlandweit rund 1,8 Mil-
lionen Menschen mit einer Demenz leben - mit steigender 
Tendenz. Dass die Zahl der Erkrankten zunimmt, ist auch die 
Wahrnehmung von Silke Späth-Esch von Herz und Gemüt und 
Stefan Löffler vom Pflegestützpunkt. Da es in Wangen keine 
eigene Stelle für die Beratung demenziell erkrankter Menschen 
und ihrer An- oder Zugehörigen gibt, erschien es umso dring-
licher, einen Ratgeber auf den Weg zu bringen, der alle wich-
tigen Informationen für die Stadt Wangen zusammenfasst. 
Gemeinsam mit dem Stadtseniorenrat wurde bereits vor Beginn 
der Corona-Krise eine Umfrage gestartet, die alle Institutio-
nen erfassen sollte, die sich mit diesem Themenkreis und den 
Betroffenen befassen. Von Anfang an war auch das städtische 
Sozialamt im Boot gewesen, zuerst mit dem damaligen Leiter 
Nils Feltgen, heute mit seiner Nachfolgerin Ann-Kathrin Räd-
ler, sagt Silke Späth-Esch. 
Ein großes Anliegen war den Macherinnen und Machern, dass 
der Ratgeber werbefrei gedruckt werden kann. „Für Menschen 
mit Demenz ist es sehr schwierig zu unterscheiden, was Wer-
bung und was echte Information ist“, sagt Späth-Esch. Des-
halb gab neben der Stadt und dem Stadtseniorenrat auch die 
Bürgerstiftung Wangen ihren Teil zur Verwirklichung des Pro-
jekts dazu. Für Sieglinde Knecht, die gemeinsam mit Kurt Kie-
daisch, das Projekt vom Stadtseniorenrat aus betreut hat, war 
klar, dass ihre Institution es auch finanziell unterstützen müsste. 
„Wir haben über den Verkauf der Vorsorgemappen Geld einge-
nommen, das bei diesem Zweck gut angelegt ist“, sagt Sieglinde 
Knecht. 
Auch die Aufmachung des Ratgebers unterstützt die Betroffe-
nen ebenso wie alle andere, die sich für das Thema interessie-
ren. Die Farben sind unaufgeregt, die Schrift ist groß und auch 
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für Ältere gut lesbar, und die Grafiken erklären übersichtlich und 
einfach, worum es geht. Zum Beispiel bei der Frage, wie Kom-
munikation mit dementen Menschen am besten funktioniert. 
Also keine schwierigen Fragen mit warum, weshalb wann oder 
wo stellen oder einfache kurze Sätze bilden, um nur zwei Bei-
spiele herauszugreifen. 
Die Themen nehmen nicht nur die Erkrankten in den Blick, son-
dern auch die Angehörigen, zum Beispiel mit der Frage, wo sie 
für sich Unterstützung bekommen können. Für die Aufmachung 
und Gestaltung zeichnet Amelie Rapp verantwortlich. Wobei 
ihr die Beteiligten bescheinigen, dass sie durch den Blick von 
außen viel zur Redaktion beigetragen hat. 
Für Betroffene und An- oder Zugehörige dürfte der Einleger 
mit mehr als 30 Adressen besonders interessant sein. Er enthält 
Ansprechpartner von der Pflegeberatung über Pflegedienste, 
Begleitende Dienste, Haushaltshilfen, Essen auf Rädern, den 
Hausnotruf, Sanitätshäuser, Tagespflege, Stationäre Einrich-
tungen bis hin zu Unterstützungs- und Entlastungsangeboten. 
Und weil es ein Einleger ist, kann man ihn an die Wand pinnen 
oder gut abheften. 
Der Demenz-Ratgeber erschien zunächst in einer Auflage von 
3000 Stück und ist kostenfrei zu haben. Er liegt an vielen öffent-
lichen Stellen aus, zum Beispiel im Bürgeramt der Stadt Wangen, 
in den Rathäusern der Ortschaften, aber auch an vielen ande-
ren Stellen. Zudem ist er auf der Homepage der Stadt Wangen 
auffindbar. Er kann auch im Sozialamt der Stadt Wangen als PDF 
oder gedruckt angefordert werden. Email: demenz@wangen.de 
Wer Fragen zu dem Ratgeber hat, wendet sich an die Fachbe-
reichsleitung für Bürgerservice, Sozial- und Ausländerwesen 
Ann-Kathrin Rädler, Brotlaube 2, 88239 Wangen im Allgäu, Tele-
fon 07522 /74 233.

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Stellenausschreibung bei der  
Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind folgende 
Stellen zu besetzen: 
  
• Sachbearbeitung (w/m/d) im Bereich Ausländerwesen  
- unbefristete Teilzeitstelle mit 50 - 70 % 
- Eingruppierung bis Entgeltgruppe 9 a TVöD 
- zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
- Bewerbungsfrist: 10.03.2024 
  
• Integrationskraft (w/m/d) für die Kita „Im Ebnet“ 
- befristete Teilzeitstelle mit 13,8 Wochenstunden 
- Eingruppierung bis Entgeltgruppe S 3 TVöD-SuE 
- zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
- Bewerbungsfrist: 10.03.2024 
  
•  Saisonkräfte (w/m/d) für den Beckendienst und/oder für 

die Kasse oder eine/n Fachangestellte/n (w/m/d) für Bäder-
betriebe 

-  kurzfristige Beschäftigungsbasis oder in Teilzeit auf Minijob-
basis 

- leistungsgerechte Bezahlung nach den Vorschriften des TVöD 
- für die Saison 2024 ab April/Mai 
  
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst. 

Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung auf unserer Homepage 
unter www.wangen.de/stellenangebote. Bitte nutzen Sie den 
Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens. 
 
 

AUS DEM UMLAND

16. Radbörse der Schalmeien Vogt e.V.  
„Alles was rollt...“  
Am Samstag, den 09.03.2024 findet wieder die Radbörse in der 
Sirgensteinhalle in Vogt statt. Kaufen und verkaufen von Fahr-
rädern aller Art, Anhänger, Kettcars, Laufräder, etc.! 
Annahme ist von 10:00 bis 12:45 Uhr, 
Annahmegebühr: 1,- EUR pro Teil. 
Verkauf: 13:00 bis 14:30 Uhr. 
Abholung des Verkaufserlöses oder nicht verkaufter Artikel von 
15:00 bis 16:00 Uhr. 
Bei Verkauf werden 15 % Provision (max. 30,- EUR) vom Ver-
kaufspreis einbehalten. 
Sonderregelung E-Bikes: Ausschließlich Selbstverkauf mit einer 
Standgebühr von 30,- EUR. 
Kaffee und Kuchen, auch zum Mitnehmen. 
Weitere Infos unter Tel. / WhatsApp 0176 54149516. 
 
Förderverein des Musikvereins Vogt 
Bockbierfest in Vogt mit der Liveband „Falschspieler“ am Frei-
tag, 01.03.2024 
Am Freitagabend, 01.03.2024 ist es wieder soweit: 
Wir veranstalten unser BOCKBIERFEST in der Sirgensteinhalle 
VOGT. Hierzu möchten wir euch recht herzlich ab 19:30 Uhr ein-
laden. Der Eintritt zum Fest ist frei. 
Bei fetziger Musik von der Liveband „Falschspieler“, deftiger 
Brotzeit und Getränken aller Art, vor allem einer Auswahl an 
verschiedenen (Bock-)Bieren, veranstalten wir an diesem Abend 
auch wieder unsere Bockbierfest-Wettkämpfe. Hierbei werden 
wieder Kräfte sowie Geschicklichkeit getestet und gemessen. 
Anmeldungen zu den Spielen können am 01.03.24 ab 19:30 Uhr 
vor Ort abgegeben werden. Los geht es mit den Wettkämpfen 
ab ca. 20:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf euch! 
 
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Petrus Deuchelried 
___________________________________________________

Pfarrbüro:
Tel. 07522/21148, Telefax 07522/909961
E-Mail: Stpetrus.deuchelried@drs.de
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de

www.katholische-kirche-wangen.de 
  
Sonntag 03. März, 3. Fastensonntag  
10.30 Uhr Heilige Messe 
18.00 Uhr St. Ulrich - Bußgottesdienst für die Seelsorgeeinheit 
Sonntag 10. März, 4. Fastensonntag 
09.00 Uhr Heilige Messe 
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Mittwoch 13. März 
18.00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag 14. März 
07.45 Uhr Schülergottesdienst 
Samstag 16. März 
17.00 Uhr Heilige Messe in albanischer Sprache 
Sonntag 17. März, 5. Fastensonntag 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Krankenkommunion 
Termine zur Krankenkommunion können Sie mit Maria Boden-
miller vereinbaren. 
Tel: 07522/20224 
  
Rosenkranzgebet 
So., Mo., Mi., Do. und Fr. um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche, 
  
Besondere Totengedenken: 
So. 03.03. Marlene Stocker 
 Josef und Johanna Baldauf 
 Josef und Hedwig Neidhart 
So. 10.03. Wilhelmine Mohr 
 Fini Weiß 
 Rosemarie und Prof. Fritz-Otto Huhn 
Mi. 13.03. Emilie und Adalbert Nägele 
 Adalbert Nägele jun. 
 Norbert Hasel 
  
Aktion Hoffnung 
Am Samstag, 02. März, wird von den katholischen Kirchenge-
meinden des Dekanats Alllgäu-Oberschwaben wieder eine 
Sammlung gebrauchter Kleidung zugunsten der katholischen 
Hilfsorganisation „Aktion Hoffnung“ durchgeführt. Gesammelt 
werden gebrauchte und gut erhaltene Kleidung, Bettwäsche 
und Schuhe. Bitte stellen Sie die Kleidersäcke bis spätestens 8 
Uhr vor Ihren Häusern ab. Die Kleidersäcke werden an die Haus-
halte ausgeteilt und sind auch in der Kirche ausgelegt. 
  
Kirchenstehkaffee 
Herzliche Einladung zum Kirchenstehkaffee am Sonntag, 03. 
März, nach dem Gottesdienst. Wir freuen uns, wenn Sie sich zu 
diesem Austausch Zeit nehmen. 
  
Seniorenkreis  
Zu einem Erzählcafe über „Die gute alte Zeit“, mit hoffentlich 
vielen Beiträgen aus unserer Runde, am Mittwoch, den 06. März 
um 14.00 Uhr im Gasthaus Hirsch (Nägele) , laden wir alle Inte-
ressierten ganz herzlich ein. 
  
Körperlich und geistig fit bleiben  
Unsere nächsten Zusammenkünfte sind am Montag, 11.03.2024 
und Montag 25.03.2023. Die Anfangszeiten bleiben unverän-
dert, für Gruppe 1 um 9.15 Uhr und für Gruppe 2 um 10.30 Uhr. 
Herzliche Einladung! 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Orte des Zuhörens 
Wir hören Ihnen gerne zu und wollen für Sie da sein ... 
... weil Gott mit uns ist. 
Orte des Zuhörens 
am Samstag, 2. März, 10.30 - 12.00 Uhr 
vor der Kirche St. Martin 

Gottesdienste für Kinder mit Familien    
Sonntag, 3. März, 11 Uhr, Kirche St. Ulrich 
Mut tut gut - Gott ist mit dabei   

Bußgottesdienst für die Seelsorgeeinheit 
Sonntag, 3. März, 18 Uhr 
Kirche St. Ulrich 
__________ 
Beichtgespräch im Klösterle 
Mi - Sa, 9.30 - 11.30 Uhr 
und auf Anfrage bei Bruder Pascal Tel. 0151 40257909 
 
Weltgebetstag  
Palästina  
1. März 2024
... durch das Band des Friedens 
Frauen verschiedener Wangener Kirchen 
laden Männer und Frauen ein zum 
Ökumenischen Gottesdienst mit Begegnung 
am Weltgebetstag der Frauen 
Freitag, 1. März, um 19 Uhr 
in der evang.-method. Kirche, 
Lehmgrubenweg 2, 88239 Wangen 

Kinderkleider-Bazar des Kindergartens St. Anto-
nius 
am Samstag, 9. März, 9 - 11 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Ulrich, Karl-Speidel-Str. 11, 
88239 Wangen 
  

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes.“ | Lk 9,62 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 29.02. 
17.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt „Stabat Mater“ 
Freitag, 01.03. 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfi3-Unterricht 
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell 
 Gottesdienst (Verdeil) 
19.00 Uhr Ev.-Methodistische Kirche Wangen 
 Weltgebetstag der Frauen 
19.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Weltgebetstag der Frauen 
Samstag, 02.03. 
18.00 Uhr Garten der Friedenskirche 
 Gottesdienst an der Feuerschale mit Abendmahl 

(Verdeil) 
Sonntag, 03.03.  
09.30 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 
Dienstag, 05.03.  
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
 „Kirchenmäuse“ 
16.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Kinderkantorei 
19.00 Uhr St. Martin Wangen ökum. Friedensgebet 
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19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe des Posaunenchors 
Mittwoch, 06.03. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Ökumenisches Café Mittwoch“ 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfirmandenunterricht 
16.00 Uhr Wittwaiskirche Konfi3- Unterricht 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Mittwochs zur Mitte kommen“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „einfach singen“ 
Donnerstag, 07.02. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell 
 Ökumenischer Seniorennachmittag 
17.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar 
19.00 Uhr Wittwaiskirche Bibelkurs 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt „Stabat Mater“ 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen www.evkirche-wangen.de 
oder folgen uns auf Instagram. 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß  
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro:  
Mo.-Fr. 8.30 - 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
Weltgebetstag der Frauen 
Am ersten Freitag im März feiern wir den Weltgebetstag der 
Frauen mit Gottesdiensten in der Friedenskirche in Amt-
zell und der Evangelisch-Methodistischen Kirche in Wan-
gen. Beginn ist jeweils um 19 Uhr. Die Vorlage dazu stammt 
von Frauen aus Palästina, die 2017 dazu beauftragt wurden. 
Das gemeinsame, weltweite Gebetsanliegen und das Schrift-
wort der Liturgie, „... durch das Band des Friedens“, hat nun eine 

besondere Aktualität bekommen. Im Anschluss an die Gottes-
dienste laden die Vorbereitungsteams ganz herzlich zu Begeg-
nung und Austausch ein. 
  
Vorschau: „Querbeet - das Mitsingkonzert“ 
Pop, Rocksongs, geistliche Lieder, Volkslieder, Schlager und Folk 
- Wir singen vorn, Sie singen mit! 
Am Freitag, 8. März im Gemeindezentrum Wittwais und 
Samstag, 16. März in der Friedenskirche. Beginn ist jeweils 
um 19.30 Uhr. 
Es freuen sich auf das gemeinsam gestaltete Konzert: Christoph 
Rauch, Ulrike Alfes und Jirij Knoll. 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
Entlastung bei Zuzahlung zu Arzneimitteln 
An den Kosten für Arzneimittel beteiligen sich gesetzlich Versi-
cherte mit einem Eigenanteil. Sie zahlen in der Regel für jedes 
verschreibungspflichtige Arzneimittel pro Packung zehn Pro-
zent des Verkaufspreises, jedoch höchstens zehn Euro und 
mindestens fünf Euro. Bislang mussten Versicherte, wenn die 
gewünschte Packungsgröße nicht lieferbar war und sie mehrere 
Packungen in der Apotheke erhielten, auf jede Packung eine 
Zuzahlung leisten. Seit dem 1. Februar 2024 zahlen Patientin-
nen und Patienten in diesen Fällen nicht mehr doppelt. Grund 
dafür ist eine Änderung von Paragraf 61 Fünftes Sozialgesetz-
buch (SGB V) durch das Lieferengpassgesetz. „Wenn das Arz-
neimittel nicht in der verordneten Größe verfügbar ist, wird die 
Zuzahlung nur noch einmal fällig und zwar auf die verordnete 
Packungsgröße“, informiert die VdK Patienten- und Wohnbera-
tung Baden-Württemberg. Ersetzt beispielsweise die Apotheke 
eine Packung zu 100 Stück durch zwei Packungen à 50 Stück, 
ist die Zuzahlung nur für die Packung zu 100 Stück zu zahlen. 
Entsprechendes gilt für Teilmengenabgaben. 
  
Kinder- und Jugendbazar Hergensweiler 
Am Samstag, den 02.03.2024, in der Leiblach halle. Angeboten 
wird aktuelle Baby-, Kinder- und Jugend bekleidung, Umstands-
mode, Spiel sachen aller Art und Zubehör (Kinderwagen, Auto-
sitze, Bettchen, Fahrräder usw.). 
Verkauf: Samstag, 02.03.2024 
8.30 - 11.00 Uhr und 13.30 - 14.30 Uhr 
AusschIießlich große Einkaufstaschen erlaubt!!! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Kinderbazar-Team Hergensweiler 
kibahgw@yahoo.de 
www.kinderbazar-hergensweiler.de 
 
Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
GmbH (bodo) 
Linien und Fahrpläne jetzt auf Google Maps 
Digitales Angebot des Verkehrsverbunds wächst weiter 
Ein schneller Blick auf den Routenplaner von Google Maps - und 
schon wird die nächste Verbindung mit Bus und Bahn zum Ziel-
punkt angezeigt. Das funktioniert jetzt auch im bodo-Verbund-
gebiet - im ländlichen Raum bisher keine Selbstverständlichkeit. 
„Das ist ein großer Sprung für den öffentlichen Nahverkehr in 
unserer Region“, freut sich bodo-Geschäftsführer Bernd Hasen-
fratz. „Wir erreichen die Menschen mit unserem Angebot jetzt 
noch besser. Unsere Präsenz auf Google Maps beweist einmal 
mehr, warum sich konsequente Digitalisierung lohnt.“ 
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Die Kartenansicht von Google Maps zeigt nun die Haltestellen 
im bodo-Gebiet - also im Bodenseekreis, im Landkreis Lindau 
und im Landkreis Ravensburg - mit den jeweiligen Abfahrtszei-
ten der Busse und Züge. Und wer im Routenplaner vom Pkw-Mo-
dus auf öffentliche Verkehrsmittel umschaltet, bekommt seine 
Wegstrecke mit Bus und Bahn angezeigt. „So können wir auch 
Menschen erreichen, die mit dem öffentlichen Nahverkehr bis-
her nicht vertraut sind. Und dank der direkten Umschaltmög-
lichkeit zwischen Pkw und ÖPNV können wir zeigen, dass Bus 
und Bahn auf vielen Strecken eine gute - oder gar die bessere 
- Alternative sind“, sagt Bernd Hasenfratz. Auch die touristische 
Stärke der Region sei ein wichtiger Grund, das bodo-Angebot 
auf Google Maps zu zeigen. „Urlauber oder Tagesausflügler 
laden sich für einen kürzeren Aufenthalt eher seltener unsere 
eigene App auf das Smartphone. Google Maps hingegen brin-
gen viele schon mit. Kurz gesagt: Wir werden damit einfacher 
sicht- und nutzbar“, so der Geschäftsführer. Echtzeitdaten, also 
Informationen zur aktuellen Pünktlichkeit, werden derzeit - 
wie deutschlandweit fast überall im Nahverkehr - auch für das 
bodo-Verbundgebiet noch nicht in Google-Maps angezeigt. 
Der Zugang zu Google Maps sei kein Leichtes gewesen, erklärt 
Hans-Jörg Rapp, beim Verkehrsverbund zuständig für Digita-
lisierung. „Google durchsucht nicht etwa unsere Internetseite 
nach Fahrplänen, sondern wir müssen diese aktiv zuliefern. Und 
die Daten, die wir liefern, müssen besonders strengen Kriterien 
genügen.“ Ein scheinbar unbedeutender Zahlendreher oder 
Ähnliches könne zum Beispiel bedeuten, dass man als Anbieter 
zunächst komplett von Google abgelehnt wird und den gesam-
ten Prozess von vorne durchlaufen muss. „Bis man vollumfäng-
lich dargestellt wird, ist es ein weiter Weg. Aber er lohnt sich.“ 
Die Hürde des großen Aufwands zeige auch, warum der öffent-
liche Nahverkehr in Deutschland bisher noch nicht flächen-
deckend auf Google Maps dargestellt werde, meint Rapp. In 
großstädtischen Ballungsräumen sei das zwar vielfach Stan-
dard, in ländlichen Regionen hingegen kaum. „Schön, dass wir 
als ländlich geprägter Verbund in dieser Hinsicht vorangehen 
und unsere Innovationskraft unterstreichen“, ergänzt Geschäfts-
führer Bernd Hasenfratz. 
Google Maps ist unter www.google.de/maps oder in Form einer 
eigenen App kostenlos nutzbar. In der Kartendarstellung lässt 
sich über „Ebenen“ der öffentliche Nahverkehr einblenden. Der 
Routenplaner zeigt Verbindungen standardmäßig mit dem 
Pkw an - wer die öffentlichen Verkehrsmittel sehen will, schal-
tet entsprechend um. 

Verein Landwirtschaftliche Fachbildung 
Ravensburg-Waldsee e.V. 
Hauswirtschaftliche Fachveranstaltung am 6. März in der 
Neulandküche in Wilhelmsdorf  
Der Verein Landwirtschaftliche Fachbildung Ravensburg-Wald-
see e.V. veranstaltet am Mittwoch, 6. März 2024 um 14:00 Uhr 
in Wilhelmsdorf eine hauswirtschaftliche Fachveranstaltung. 
Bei dieser Veranstaltung besuchen wir die Neulandküche der 
Zieglerschen in Wilhelmsdorf. Die Neulandküche bereitet täg-
lich bis zu 4000 Mahlzeiten im vitamin-schonenden „Cook-
&Chill“-Verfahren zu. Mit verschiedenen Kostformen sowie 
einem regionalen, saisonalen und ernährungsphysiologisch 
ausgewogenen Speiseangebot geht man auf die individuellen 
Bedürfnisse der Kundinnen und Kunden ein. Nach der Besich-
tigung gibt es noch Kaffee und Kuchen. 
Die Veranstaltung ist auf 40 Personen begrenzt. Bitte melden 
Sie sich bis zum 29. Februar beim Landwirtschaftsamt an unter 
LA@rv.de oder unter 0751 85-6010. Treffpunkt am Veranstal-
tungstag ist die Neulandküche der Zieglerschen in Wilhelms-
dorf, Weiheracker 4.

Katholische Erwachsenenbildung Kreis 
Ravensburg e.V. 
Kreis Ravensburg: Wie will ich im Alter leben? 
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. ver-
anstaltet in Kooperation mit der Kommunalen Pflegekonferenz 
des Landkreises Ravensburg und der Stadtbücherei Ravens-
burg am Mittwoch, 13. März um 18.30 Uhr, im Kornhaussaal 
in Ravensburg einen Vortragsabend zum Thema „Wie will ich 
im Alter leben?“ 
Die Referenten Andreas Knitz, Andreas Fox und Christa Gnann 
nehmen sich im Vortrag und dem anschließenden Austausch-
gespräch der Frage „Wohnen und Leben im eigenen Haus - 
und das so lange wie möglich!?“ an. Wohnen ist nicht statisch, 
Bedürfnisse verändern sich laufend. Hat man vor nicht allzu 
langer Zeit für die größer werdende Familie gebaut und dabei 
viel investiert, ist nun eventuell das Haus und auch der Garten 
nicht nur zu groß, sondern macht auch Arbeit, die kaum mehr 
bewältigt werden kann. 
Ein möglicher Ansatz, der an diesem Abend vorgestellt werden 
soll lautet: vorausschauend wohnen - zeitnah handeln, nicht 
erst, wenn es zu spät ist. 
Die drei Referentinnen aus den Bereichen Architektur, Finan-
zierung und Gemeinwesenarbeit stellen verschiedene Modelle 
vor und berichten von ihren Erfahrungen. 
Weitere Informationen, auch zur Anmeldung unter Tel. 0751 
36161 30 oder auf der Webseite unter www.keb-rv.de
 
Das Bündnis Internationaler Frauentag 
Ravensburg 
Ravensburg: Internationaler Frauentag 2024 
Mitmachaktion „Frauen in die Parlamente“ und Film  
Frauen in die Parlamente! Das ist das Ziel einer Mitmach-Aktion 
am 8. März, 12 - 14 Uhr, auf dem Marienplatz in Ravensburg vor 
dem Rathaus. Mit gemischten Schuhpaaren, bestehend aus je 
einem Frauen- und einem Männerschuh, als Symbol dafür, dass 
Frauen die Hälfte der Sitze in den Parlamenten anstreben. Kom-
men Sie mit einem Schuhpaar zum Rathaus und unterstützen 
diese Forderung - weil ohne Frauen kein Staat zu machen ist. 
Es lädt ein: Das Bündnis Internationaler Frauentag Ravensburg 
Film „Die perfekte Kandidatin“ von Haifaa Al Mansour 
Zusätzlich laden wir zum Internationalen Frauentag am Frei-
tag, den 08. März um 19.00 Uhr ins Kulturzentrum Linse e.V. in 
Weingarten ein. 
Eine junge Ärztin aus Saudi-Arabien kandidiert eher unfrei-
willig bei einer Lokalwahl und nimmt den Kampf gegen einen 
konservativen Rivalen auf, weil sie die Straße vor ihrem Kran-
kenhaus asphaltieren lassen will. Damit provoziert sie einen 
Skandal, weil Frauen traditionell keine öffentlichen Ämter zuge-
standen werden. Der Film folgt den Auseinandersetzungen der 
Medizinerin im Zuge ihres spontan organisierten Wahlkampfs 
und verbindet dies mit aufschlussreichen Beobachtungen zu 
den inneren Widersprüchen und einem sich sacht anbahnen-
den gesellschaftlichen Wandel in Saudi- Arabien. 
Das Bündnis Internationaler Frauentag Ravensburg zeigt den 
Film im Wahljahr 2024 und lädt zum anschließenden Austausch 
im Foyer der Linse ein. 
Der Eintritt ist frei, Tickets können unter wwww.kulturzent-
rum-linse.de reserviert werden (Bearbeitungsgebühr 1 €). 
 
Internationaler Frauentag: 
Online-Motivationsvortrag: „Die Dicke auf dem Rennrad - 
Begeistere dich selbst - sonst tut es niemand.“ 
Anlässlich des internationalen Frauentages und im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „THINK BIG - Zukunft, Beruf und ich“ fin-



Mitteilungsblatt 
Deuchelried 13Nr. 9 vom 01.03.2024

det am 7. März 2024 ein Online-Motivationsvortrag von Sabine 
Jung-Baß statt. Als erfahrene Coachin nimmt sie uns mit auf 
eine Reise durch ihre eigene Transformation. Als passionierte 
Rennradfahrerin teilt sie mit uns ihre ermutigenden Erfahrun-
gen und eröffnet neue Perspektiven darüber, wie man durch 
die Überwindung von Herausforderungen persönliche Ziele 
erreichen kann. Gerade Frauen fühlen sich oft ihren Heraus-
forderungen nicht gewachsen. Doch Selbstmotivation und 
Begeisterung kann man trainieren, wie die Beinmuskulatur 
beim Rennradfahren. Dies trägt dazu bei, unsere alltäglichen 
Ziele zu erreichen, persönlich zu wachsen und widerstandsfä-
higer gegenüber den Anforderungen des Lebens zu werden. 
Begeisterungen und Motivation sind wie Rückenwind. Beides 
Fähigkeiten, die zum langfristigen Erfolg und zur Zufrieden-
heit in den sich ständig verändernden, sowohl persönlichen als 
auch beruflichen Lebensphasen beitragen. Also: Handbremsen 
lösen und los geht die Fahrt! 07. März 2024 | 17:30 bis 19:00 Uhr 
| Die Veranstaltung findet über Zoom statt. Anmeldung unter 
www.eveeno.com/Rennrad bis zum 06.03.2024. Die Plätze sind 
begrenzt. Eine Kooperation der Beauftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt aller Arbeitsagenturen und Jobcen-
ter in Baden-Württemberg. Weitere Veranstaltungen finden Sie 
unter www.arbeitsagentur.de
 
Kinderkleiderbörse Bergatreute
Samstag, 09. März 2024 
Gemeindehalle Bergatreute 
von 10 - 12 Uhr  
Für Schwangere: 
Einlass 9:45 Uhr, Türe kleiner Saal 
Verkauft werden: 
Gut erhaltene Frühjahr- und Sommerbekleidung von Gr. 50 
bis 188 (nur Teeny-/Jugendgrößen!!), Umstandsbekleidung, 
Spielzeug, Kinderwagen, Autositze, Kinderfahrräder, Laufrä-
der, Roller.... 
Außerdem verkaufen wir wieder gebrauchte und gut erhal-
tene Tupperware 
Alle Infos unter: Homepage Bergatreute/Freizeit gestalten/
Vereine/Kinderkleiderbörse 
Offizielle Nummernvergabe ab dem 19.02.2024 
Per E-Mail unter basar-bgt@gmx.de 
Hausgemachte Kuchen zum Mitnehmen! 
Der Erlös kommt den Bergatreuter Schul- und Kindergar-
tenkinder zugute.
 
Verein landwirtschaftliche Fachbildung 
Ravensburg-Waldsee e.V. 
Mitgliederversammlung des VLF Ravensburg-Waldsee e.V. 
am Mittwoch, 13. März um 20 Uhr im Sternen in Reute mit 
Fachvortrag Agriphotovoltaik 
 Die Mitgliederversammlung des Vereins landwirtschaftliche 
Fachbildung Ravensburg-Waldsee e.V. findet am Mittwoch,  
13. März um 20 Uhr im Sternen in Reute statt. Neben den Regu-
larien ist ein Fachvortrag zur Agriphotovoltaik Teil des Pro-
gramms. 
Bauvorhaben von Agriphotovoltaik-Anlagen, die mit einer 
Größe von bis zu 2,5 ha unmittelbar in Zusammenhang mit 
der Hofstelle gebaut werden, fallen unter die landwirtschaft-
liche Privilegierung. Gastreferent Gabriel Frittrang von der Fa. 
Solmotion aus Ravensburg ist Experte zum Thema Agriphoto-
voltaik und informiert über Chancen und Herausforderungen. 
Die Veranstaltung wird von der Bauernkapelle Oberschwaben 
umrahmt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
  

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Das Bauernhaus-Museum startet mit einer großen Spende 
ins Jahr 2024 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben in Wolfegg feierte 
mit seinen ehrenamtlichen Helfer/innen 
Wolfegg, Landkreis Ravensburg - Am Donnerstag, 22.2. feierte 
das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben in Wolfegg sei-
ner langjährigen Tradition folgend sein „Helferfest“ mit einem 
gemütlichen Beisammensein. Über 100 ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer trugen durch ihr Engagement dazu bei, dass 
das Museum erfolgreich seine vielseitigen Aufgaben wahrneh-
men kann. Die Helferinnen und Helfer als auch zahlreiche Ver-
eine unterstützen das Kernteam des Museums zum Beispiel 
bei Auf- und Abbauarbeiten, Parkplatzdiensten oder bei Kas-
seneinsätzen während den Großveranstaltungen. 
Eine ganz besondere Veranstaltung im großen Veranstaltungs-
kalender des Museums ist der Adventsmarkt: Durch ehren-
amtliches Engagement ist es möglich, dass in jedem Jahr 
verschiedene soziale Einrichtungen und Projekte in der Region 
als auch im Ausland unterstützt werden können. 
Museumsleiterin Dr. Tanja Kreutzer konnte gemeinsam mit 
der Dezernentin des Landratsamts Anja Kahle beim Helfer-
fest gemeinsam mit dem Förderverein des Museums, den All-
gäuer Landfrauen und der Familie Maria Manz, in diesem Jahr 
eine stolze Spendensumme von über 14.000 Euro übergeben. 
Gemäß dem Schwerpunkt der Ausrichtung auf ein „Museum für 
alle“ konnten sich dieses Jahr der Gehörlosen- und Gebärden-
sprachverein BAO e.V., der sich für die Belange von Menschen 
mit Hörbeeinträchtigung in der Region einsetzt, freuen. Ebenso 
bedacht wurde senseable art e.V., die aktiv Menschen mit Behin-
derung fördern, um Kunstprojekte realisieren zu können. Als 
dritter Verein wurde GeWin Gemeinsam Wangen inklusiv aus-
gewählt, die sich auf die gesellschaftliche Teilhabe (Inklusion) 
von Menschen mit Behinderung im Bereich Freizeit, Bildung, 
Sport und Kultur fokussieren. 
  
Saisonstart ist am 19. März 
Am 19. März startet die Saison mit der inklusiven Dauerausstel-
lung „Alltagswelten - gestern und heute“ im Untergeschoss des 
2023 eröffneten Hofs Beck. Wie war der Alltag, als es noch kaum 
elektrische Geräte in den Haushalten gab? Als die Menschen 
noch nicht mit dem Flugzeug in den Urlaub fliegen konnten? 
Bevor das Internet erfunden wurde? Erst der direkte Vergleich 
veranschaulicht, wie sehr sich die Lebenswelt vergangener Jahr-
hunderte von unserer heutigen Erfahrung unterscheidet. Dies 
zeigt eine inklusive Dauerausstellung im modernen Anbau des 
Hofs Beck. Es ist eine Ausstellung zum Anfassen, Ausprobieren 
und Mitmachen, die zur Reise in die Vergangenheit einlädt. 
Kindheit im Fokus - Das Jahresmotto 2024 
Das Jahr 2024 widmet sich dem Thema „Kindheit“. Besucherin-
nen und Besucher können im Bauernhaus-Museum die ver-
schiedenen Facetten der Kindheit auf dem Land während der 
Ferienprogramme, Erlebnistage, Familiensamstage und Kurse 
für Erwachsene erkunden. Dies ist auch die letzte Gelegenheit, 
die beliebte Ausstellung „Die Schwabenkinder“ zu besuchen, 
bevor sie in eine längere Überarbeitungspause geht. 
Besondere Veranstaltungen 2024 
19. März Saisoneröffnung mit der inklusiven Ausstellung All-
tagswelten 
01. April Ostern im Museum 
01. Mai Kräuter- und Blümlesmarkt 
20. Mai Schaf- und Handarbeitstag 
23. Juni Oldtimertreffen 
07. Juli Eröffnung Bauernhof-Erlebnisspielplatz 
31. August /1. September Volksmusiktag Baden-Württemberg 
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06. Oktober Apfel- und Kartoffeltag 
09. - 10. November Hausschlachtung 
13. - 15. Dezember Adventsmarkt 
  
Erlebnistage: 
21. April Tierkinder-Tag 
11. August Kindheit und Religion 
20. Oktober Kindheit auf dem Land 
__________ 
  
Museumssaison 2024: 
19. März - 11. November 
Mai-Sept. tägl. 10 - 18 Uhr 
März, April, Oktober, November: tägl. außer Mo. 10 - 17 Uhr 
(Sonderöffnung: Ostermontag) 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@ 
bauernhaus-museum.de
 
Internationales Frauenbündnis Wangen 
Aufstehen gegen Gewalt an Frauen und den Frauentag fei-
ern! 
Tanz-Flashmob und internationales Frauenfest am Welt-
frauentag in Wangen 
Zum ersten Mal beteiligt sich Wangen an der weltweiten Kam-
pagne für Frauenrechte und Gerechtigkeit „One Billion Rising“. 
Mit der Aktion solidarisieren sich viele Menschen in über  
180 Ländern und erheben sich gegen Belästigung und Gewalt 
an Frauen. Wangen tanzt am 8. März 2024 um 10 Uhr auf dem 
Marktplatz vor dem Rathaus. Auf dem Markplatz informiert der 
Verein „Frauen und Kinder in Not“ und die Polizei. 
„One Billion Rising“ wurde 2012 von der US-Amerikanerin Eve 
Ensler ins Leben gerufen. Sie stützte sich auf die Ergebnisse von 
Menschenrechtsorganisationen, in denen darauf hingewiesen 
wird, dass weltweit jede dritte Frau körperliche, sexuelle oder 
psychische Gewalt erfährt. Das sind eine Milliarde Frauen und 
Mädchen. Die Dunkelziffer liegt vermutlich höher, weil sich viele 
Frauen und Mädchen nach Übergriffen zurückziehen und keine 
Anzeige erstatten, obwohl sie dazu berechtigt wären. Das bestä-
tigen auch die Mitarbeiterinnen des Vereins „Frauen und Kinder 
in Not e.V.“ aus Wangen und Ravensburg. Sexuelle Belästigun-
gen sind alltäglich und beginnen bereits im jugendlichen Alter.  
Nach dem Flashmob folgt um 10:45 Uhr im Jugendhaus, in der 
Leutkircher Straße 5, ein Präventionsvortrag mit Evelyn Lang, 
Polizeidirektion Ravensburg: „Sicher. Unterwegs. - zur Verhin-
derung von sexueller Gewalt gegen Frauen und Mädchen im 
öffentlichen Raum“. Das Nachmittagsprogramm im Jugendhaus 
startet ab 16 Uhr und richtet sich an Mädchen und Frauen - Kin-
der sind auch willkommen. Kunst- und Fotoaktionen werden 
angeboten, Interessierte können Kleidung tauschen (5 Teile pro 
Person), an Bastel-, Foto-, oder Kunstaktionen teilnehmen oder 
gemütlich Waffeln essen und Kaffee trinken. Der Tag endet mit 
einem internationalen Frauenfest mit Live-Musik von Johanna 
de la Ossa und dem ukrainischen Chor „Vyshyvanka“ und vielen 
Möglichkeiten zum Austausch - ebenfalls im Jugendhaus. Hier 
freuen sich die Organisatorinnen über mitgebrachtes vegeta-
risches Fingerfood. 
Parkplätze für auswärtige Gäste sind fußläufig in der Nähe des 
Jugendhauses zu finden. Das internationale Frauenbündnis 
Wangen organisiert beide Veranstaltungen gemeinsam mit 
Mitarbeiterinnen des Jugendhauses, der Stadt Wangen und 
der Johannes Rauch Realschule. Die Veranstaltung werden 
gefördert von der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises 
Ravensburg Tina Frick und über das Bundesprogramm „Demo-
kratie Leben“. Anmeldungen für den Vortrag von Evelyn Lang 

nimmt die Integrationsbeauftragte der Stadt Wangen entge-
gen unter anita.mutvar@wangen.de. 

© DEIKE PRESS 751R65S1

Problem Nr. 5H 0521

Finnische Geburtstagstorte
J. Gunst, Suomen Shakki 1927,
E. af Hällström z. 50. Geb. gew.

Kontrolle:
Weiß (3) Kb6, Tb1, Ba2
Schwarz (4) Ka4, Ba3, a5, c6
Weiß beginnt und setzt in vier Zügen matt.

„Suomen Shakki“ ist leicht als „finnisches Schach“ zu 
entschlüsseln, zumal „Suomi – Finland“ zumindest 
Briefmarkensammlern als finnischer bzw. schwedi-
scher Name Finnlands wohlvertraut ist. Hier hat ein 
finnischer Komponist seinem adligen Landsmann 
zum 50. Geburtstag gratuliert. Gerade die „Klein-
kunst“ (z.B. Aufgaben mit nur bis zu sieben Stei-
nen) wird in Finnland besonders liebevoll gepflegt. 
Scheint im Diagramm nicht die Weite der finnischen 
See(le)nlandschaft durch?

Lösung: Wie bläst man die 50 Kerzen dieser ansonsten sparsamen Geburtstagstorte aus? Para-
doxerweise mit einem pyrotechnischen Knaller: 1.Tb5!! (droht 2.Txa5+ Kb4 3.Tc5 Ka4 4.Tc4 matt). 
Dieses „Geburtstagsgeschenk“ für den Freibauern erweist sich als Danaergeschenk: 1...cxb5 
2.Kc5 (Zugzwang!) 2...b4 3.Kc4 (Zugzwang!) 3...b3 4.axb3 matt. So wird aus dem Aschenputtel 
auf a2 eine wunderschöne Prinzessin. Tolles Turmopfer mit einer guten Prise (schwarzem) Humor, 
wenn der weiße König den schwarzen Unglücksraben bis zum Schafott eskortiert! 1...c5 2.Txa5+ 
Kb4 3.Txc5 (Zugzwang!) 3...Ka4 4.Tc5 matt. Und hier, wie schon in der Drohung, ein lustiges Hin 
und Her! Noch erwähnenswert ist laut finnischem Kommentar der „försök“ (Versuch) 1.Tc1? Kb4! 
(c5? 2.Tc4 matt) 2.Tc5 Ka4? 3.Tc4 matt, aber: 2...a4!

anzeigen@duv-wagner.de

Ihre Chiffre-Antwort
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Bei uns steht gelebte Inklusion

an erster Stelle. 

Bei dir bestimmt der Mensch die Schlagzeilen.

So schaffst du ein lebenswertes Umfeld für Menschen

mit Behinderungen. Werde Teil unseres Teams!

Heilerziehungspfleger oder

Pflegefachkraft (m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 25 bis 39 Std./Woche

   Fachzentrum, Bodnegg 

   Alexander Rauch, +49 7520 929-2680

    
    Web-ID 2022-0471

stiftung-liebenau.de/zukunft-teilhabe

    Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen · 

Wohnungsangebote
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Top News?

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten und

rücken Sie Ihre Botscha�  bei den 
Lesern in den Fokus.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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DAS HANDWERK

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Avocado pflanzen
Möchstest du ein Bäumchen für die Fensterbank züch-
ten? Dann versuch es doch mal mit einer Avocado! Wei-
che den Avocadokern zunächst zwei Tage lang in Wasser 
ein. Dann stichst du drei Zahnstocher in den Kern und 
setzt ihn auf ein mit Wasser gefülltes Glas; das breitere 
Ende muss dabei immer im Wasser hängen. Wenn sich 
Wurzeln gebildet haben, kannst du den Avocadokern 
einpflanzen, die obere Hälfte sollte dabei herausschau-
en. Halte die Erde immer schön feucht, und es werden 
sich bald die ersten Blättchen zeigen!

Du brauchst dazu:

einen Avocadokern, Zahnstocher, 

einen Blumentopf, feuchte Erde, 

ein Glas.



IMMOBILIEN VERKAUF

STELLENANGEBOTEGESUNDHEIT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


